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An den Obe'rbürgermeister der Stadt Nürnberg 
Dr. Ulrich Maly 
Rathal)s 
90403 NOrnberg 
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17.05.2010 

Sehr geehrter .Herr Oberbürgermeister, 

wir stellen zur Behandlung im gemeinsamen Jugendhilfe- und SchlJlau~chu$s am 
10.06.2010 folgenden 

Aotrag 

. Die Verwaltung berichtet über die geplanten Aktivitäten hiri~ichtlich der Ferienbetreuung im 
Sommer 2010. 

Begründung 

Wir haben einen Hinweis erhalten, dass das Amt für Allgemeinbildende Schulen in den 
Sommerferien keine Ferienbetreuung in der bisher bekannten Form mehr anbieten wird. Das 
ist Sparen an der falschen Stelle, weil es gerade die Kinder und Jugendlichen aus finanziell 
schwächeren Familien treffen würde. Dies steht konträr zu Zielen der Stadt NOrnberg, die wir 
von der Ausschu8sgemeinschaft ebenfalls mit Überzeugung vertreten, armen Kindern und 
Jugendlichen qualitätsvolle Ferienerlebnisse zu ermöglichen. 

Mit freundlichen Grüßen 

amYJ~ /fIbu~~ 
Or. Christiane Alberternst 

FDP: Stadtrat Utz W. Ulrich I Stadträtin Dr. Christlane Alberternst 
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